
LIZENZÄNDERUNGSVERTRAG 

   
Fassung vom: 11.11.2010    Lizenzänderung 

 
 
 ra-micro

ra-micro Software GmbH, 14532 Europarc 

Lizenznummer: /  

- Lizenzgeber 1 (LG 1)
/ Verkäufer 1 - 

und  
- Lizenzgeber 2 (LG 2)

Verkäufer 2 - 
und 

Kanzlei:  

- Lizenznehmer (LN) - 

 

Telefon:  Fax:       E-Mail:  

1. Erweiterung 

1.1 Erweiterung um Arbeitsplatz-Lizenzen Kaufpreis 
Programmpflege-
und
Supportentgelt 

FSE-Mietentgelt 

Anzahl Kauflizenzen       Kaufpreis 1.800,00 €/AP,  Pflegeentgelt 36,00 €/AP       €       € -
Anzahl FSE-Mietlizenzen       FSE-Mietentgelt  54,00 € / AP - -       € 
Eine Mischung von Kauf- und FSE Miet-Lizenzen ist nicht möglich.  Das hinzu mieten von FSE-Arbeitsplätzen zu einem Kauflizenzvertrag erfordert die Umstellung aller Arbeitsplatz-Lizenzen auf das 
FSE Mietlizenz-Modell zu aktuellen Lizenzkonditionen. In diesem Fall oben bitte alle Arbeitsplatzlizenzen eintragen, der Programmpflegevertrag des Kauflizenz-Vertrages wird automatisch storniert. 

1.2 Erweiterung um Kanzleimodul-Lizenzen Kaufpreis
Programmpflege-
und
Supportentgelt

FSE-Mietentgelt 

42     Finanzbuchhaltung II  mit Bilanz 4.000,00 € 80,00 € 120,00 € 

62     Import Forderungssachen  (zzgl. Anpassung der Datenimport-Schnittstelle nach Aufwand) 2.500,00 € 50,00 € 75,00 € 

70/71  Notariat je Notar 2.500,00 € 50,00 € 75,00 € 

19     Telefonkostenerfassung    500,00 € 10,00 € 15,00 € 

46    Lohnprogramm 500,00 € 10,00 € 15,00 € 

18    Kollisionsvorprüfung 1.000,00 € 20,00 € 30,00 € 

  21     Zeithonorar II 3.000,00 € 60,00 € 90,00 € 

Zwischensumme       €       €       € 

19 % Mehrwertsteuer       €       €       € 

Summe       €       €       € 
Kaufpreise werden vom LG 2 in eigenem Namen fakturiert. Die Mindestmietvertragsdauer der FSE-Mietlizenzen beträgt 48 Monate.   

2. Reduzierung um Arbeitsplatzlizenzen 
Aktuelle Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Reduzierung um Arbeitsplatzlizenzen:       Neue Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:        

bisheriges Nettoentgelt :       x        :eztälpstiebrA euen lhaznA      ./.        :eztälpstiebrA egirehsib lhaznA      =        :otten tlegtneotteN seuen       

Eine Reduzierung von bestehenden FSE-Lizenzen ist erst nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit von 48 Monaten nach Vertragsabschluss möglich. 

2.1 Der Programmpflegevertrag beschränkt sich ab Beginn des übernächsten Monats ab Vertragsschluss auf die o.g. Anzahl von Arbeitsplatzlizenzen.  Der Lizenznehmer versichert, 
auf seiner EDV Anlage nicht mehr als die o.g. neue Anzahl Arbeitsplatzlizenzen gleichzeitig zu nutzen.  Im Rahmen der Programmpflege wird die Reduzierung zu 
einer diesbezüglichen Sperre auf der Anlage führen. 

2.2 Im Fall einer späteren Erhöhung der Arbeitsplatzlizenzen ist  das dann aktuell für Neukunden geltende Arbeitsplatz-Programmpflegeentgelt zu entrichten. Dieses bis maximal 36 
Monate rückwirkend in Bezug auf zuvor reduzierte Arbeitsplatzlizenzen, da mit bei einer Wiederaufnahme des Pflegevertrages die zwischenzeitlich entwickelten und von den 
anderen Anwendern finanzierten Neuentwicklungen auf den Arbeitsplätzen in vollem Umfange zur Verfügung stehen. 

3. Zusatzprodukte 
Kaufpreis

Programmpflege-
und
Supportentgelt

Monatliches 
Mietentgelt 

 Basis-Eintrag im Deutschen Anwaltssuchdienst                   Anzahl:    - -   5,00 € 

 Premium-Eintrag im Deutschen Anwaltssuchdienst        Anzahl:     - -   9,00 € 

 Premium-VC im Deutschen Anwaltssuchdienst             Anzahl:     - -  12,50 €  

 Kombi-Eintrag DASD und anwalt24.de                    Anzahl:     - -  24,50 € 

 Doppel-Premium-Eintrag DASD und anwalt24.de    Anzahl:      - -  38,00 €  

 DictaNet Recorder/Player Anzahl:        498,00 €    7,50 €  12,50 €  

 Dragon für DictaNet Recorder  Anzahl:        748,00 €  15,00 € Nur als Kaufversion 

 Dragon für DictaNet Player Anzahl:        248,00 €  noisrevfuaK sla ruN € 00,5   

 Überweisungsträger DIN A4 (1.000 Stück), zzgl. Versand Anzahl:     29,00 € - -
 ra e video Benutzerlizenz  Anzahl:     - -   4,00 € 

 VidyoOne Kanzleiserver für 25 Arbeitsplätze Anzahl:     7.000,00 € 140,00 € Nur als Kaufversion 

 VidyoOne Kanzleiserver für 50 Arbeitsplätze  Anzahl:     14.000,00 € 280,00 € Nur als Kaufversion 

 VidyoOne Server Aufrüstung um weitere 25 Arbeitsplätze  Anzahl:     8.500,00 € 160,00 € Nur als Kaufversion 

Zwischensumme       €       €       € 

19 % Mehrwertsteuer       €       €       € 

Summe       €       €       € 
Kaufpreise werden vom LG 2 in eigenem Namen fakturiert. 
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Neuberechnung monatliches Entgelt 
Bisheriges laufendes Entgelt monatlich netto:        € 

1.1 Erweiterung Arbeitsplatz-Lizenzen +       € 

1.2 Erweiterung Kanzleimodul-Lizenzen +       € 

2.   Reduzierung Arbeitsplatzlizenzen -       € 

3.   Erweiterung Zusatzprodukte +       € 

Zwischensumme        € 

19 % Mehrwertsteuer        € 

Programmpflegeentgelt neu brutto:        € 

4. Kanzleitrennung 
Anzahl Kauflizenz-Arbeitsplätze bisher 

 
      

Die  Arbeitsplatzlizenzen  werden auf folgende Kanzleien anteilig wie folgt übertragen: 

4.1.    Kanzleiname:       Lizenznummer       

Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Anteiliges mtl. Entgelt:        € 

4.2.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Anteiliges mtl. Entgelt:        € 

4.3.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Anteiliges mtl. Entgelt:        € 

Zwischensumme        € 

19 % Mehrwertsteuer        € 

Programmpflegeentgelt neu brutto:        € 

Die Kanzleilizenzen werden wie folgt übertragen (nur auf je eine Kanzlei möglich, ansonsten ist Neuerwerb ggf. auf gesondertem Formular durchzuführen): 

4.4.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

Kanzleilizenzen:       

4.5.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

Kanzleilizenzen:       

4.6.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

          Kanzleilizenzen:                                                   

Zwischensumme       € 

19 % Mehrwertsteuer       € 

Programmpflegeentgelt neu brutto:       € 
 

5. Kanzleiverbindung 
Die  Arbeitsplatzlizenzen der folgenden Kanzleien werden wie folgt auf die Lizenznummer           zusammengelegt: 

5.1.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Bisheriges mtl. Entgelt:        € 

5.2.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Bisheriges mtl. Entgelt:       € 

5.3.    Kanzleiname:       Lizenznummer:       

Anzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Bisheriges mtl. Entgelt:       € 

Neue Gesamtanzahl Arbeitsplatzlizenzen:       Neues Monatsentgelt:        € 

Zwischensumme        € 
19 % Mehrwertsteuer        € 

Programmpflegeentgelt neu brutto:        € 

Das Entgelt ist monatlich im Voraus am 1. des Kalendermonats per Kontoeinzug zu entrichten. Die Erhöhung des laufenden Entgeltes tritt auf den Beginn des nächsten 
Kalendermonats ab Vertragsabschluss ein. Es gelten die als Anlage beigefügten aktuellen allgemeinen Geschäftsbedingungen der ra-micro Software GmbH. 
Der LG 2 hat keine Vertretungsmacht für den LG 1, diese Formularverträge zu ändern. 

      
Kontonummer  Kreditinstitut  Bankleitzahl 

 

, den   , den  

RA RA RA 

          Lizenzgeber                                                                                                                       Lizenznehmer 
   

Hinweis gemäß § 33 BDSG: Die zur Bearbeitung der Angelegenheit erforderlichen Daten werden elektronisch gespeichert.  
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Allgemeine Geschäftsbedingungen der ra-micro Software GmbH für diesen Lizenzvertrag. 
§ 1 Lizenzgegenstand  
aer id erteiät dem ik eine kutzungsäizenz der vertragsgegenständäicÜen poftware ausscÜäießäicÜ zur kutzung in der eigenen hanzäei auf einer Computeranäage des ik in dem im iizenzvertrag 
festgeäegten rmfangI nacÜfoägend iizenz genanntK aie kutzungsäizenz wird für einen Äestimmten binsatzort der Computeranäage erteiätI der regeämäßig dem hanzäeisitz entspricÜtK aer ik darf den 
binsatzort der iizenz durcÜ scÜriftäicÜe jitteiäung an den id ändernK bine Computeranäage in diesem pinne ÄesteÜt aus einer wentraäeinÜeit und etwaigen weiteren üÄer externe aatenäeitungen 
angescÜäossenen ArÄeitspäätzenI die auf den aatenÄestand der wentraäeinÜeit zugreifen EketzwerkFK jeÜrere Computeranäagen äiegen vorI wenn meÜrere wentraäeinÜeiten mit eigenen aatenÄeständen 
vorÜanden sindI sofern diese weiteren aatenÄestände nicÜt nur zur aatensicÜerung dienenK heinesfaääs ist die kutzung einer kutzungsäizenz in meÜreren hanzäeien zuäässigI aucÜ wenn diese in 
üÄerörtäicÜer pozietät verÄunden sindK pind meÜrere mersonen ikI so ÄeinÜaätet die iizenz in jedem caää nur das kutzungsrecÜt auf einer ComputeranäageI aucÜ nacÜ AusscÜeiden einzeäner mersonen 
oder Aufäösung der demeinscÜaft der ikK aie iizenz ist nicÜt teiäÄarK iizenziert wird der mrogrammeinsatz auf den ArÄeitspäätzen der ComputeranäageI ÄescÜränkt auf die äizenzierte AnzaÜä von 
ArÄeitspäatzJiizenzenK däeicÜzeitig darf maximaä nur die äizenzierte AnzaÜä von ArÄeitspäatzJiizenzen gestartet seinK bs ist nicÜt mögäicÜI auf einzeänen ArÄeitspäätzen meÜr oder weniger mrogrammmoduäe 
zu äizenzieren aäs auf dem NK ArÄeitspäatz äizenziert wirdK bntsprecÜend dürfen die aäs hanzäeiäizenz äizenzierten joduäe auf aääen äizenzierten ArÄeitspäätzen genutzt werdenK kacÜ dem derzeitigen ptand 
der qecÜnik ist es nicÜt mögäicÜI kompäexe poftwareJmrodukte so zu entwickeänI dass sie voääkommen frei von tecÜniscÜen ceÜäern sindK sereinÄarte BescÜaffenÜeit ist nicÜt die vöääige ceÜäerfreiÜeit des 
mrogrammsI sondern nurI dass die poftware keine soäcÜen mrogrammfeÜäer aufweistI die iÜre kutzÄarkeit meÜr aäs nur geringfügig ÄeeinträcÜtigtenK 
 

§ 2 Full-Service-Entgelt-Pauschale FSE Lizenz 
cür die mietweise poftwareüÄeräassung gegen eine cuää pervice bntgeätpauscÜaäe EcpbF geäten foägende Äesonderen BestimmungenW 
aie kutzungsäizenz  wird zeitäicÜ ÄescÜränkt aäs degenäeistung für die monatäicÜe waÜäung einer sogK cuääJperviceJbntgeätJmauscÜaäe üÄeräassenK aie cpb ÄeinÜaätet die äaufende mrogrammpfäege  und 
mrogrammweiterentwickäung ErpdatesFI den qeäefonJeotäine Anwendersupport und das iizenzJkutzungsentgeätK bs geäten die Bestimmungen für die waÜäung des mrogrammpfäegeentgeätes entsprecÜendK 
aer iizenzvertrag wird auf unÄestimmte weit aÄgescÜäossenK aie hündigung ist sowoÜä für den ik aäs aucÜ den id für QU jonate ausgescÜäossen EjindestmietdauerFK Bei fortgesetztem AÄscÜäuss giät die 
jindestmietdauer des AätvertragesK aie hündigungsfrist Äeträgt für Äeide peiten P jonate zum nuartaäsendeK aie hündigung aus wicÜtigem drund ÄäeiÄt Üiervon unÄerüÜrtK bine qeiäkündigung von 
einzeänen ArÄeitspäätzen  oder joduäen ist ausgescÜäossenK kacÜ sertragsÄeendigung darf der ik keine neuen Akten meÜr anäegenI keine rpdates meÜr einspieäen und nicÜt meÜr den Anwendersupport 
in AnsprucÜ neÜmenI die kutzung der poftware ist nur zu fnformationszwecken zu den gespeicÜerten aatenÄeständen auf einem ArÄeitspäatz in der hanzäei zuäässigI J von aääen anderen ArÄeitspäätzen ist 
die poftware zu äöscÜenK cür das cpb bntgeät geäten die Bestimmungen für das mrogrammpfäegeentgeät entsprecÜendK 
 

§ 3 Programmpflege- und Support Vertrag 
Programmpflege: aer id verpfäicÜtet sicÜI die dem ik zur kutzung üÄeräassene oA jfCol L aictaket poftware äaufend zu pfäegenK aies ÄeinÜaätet die Anpassung an veränderte recÜtäicÜe serÜäätnisseI 
wie zum Beispieä „nderungen der hostentaÄeääen sowie die äaufende nuaäitätsverÄesserung in Auswertung der AnwendererfaÜrungK fm iieferumfang sind gedruckte eandÄücÜer nicÜt entÜaätenI diese 
können erworÄen werdenK aa jede basJAnäage individueää konfiguriert istI kann die Auswirkung des rpdates von kompäexen mrogrammen wie raJmicroL aictaket auf das desamtsystem nicÜt vorÜergesagt 
und vorgepäant werdenX softwaretecÜniscÜe ArÄeiten vor lrt zur earmonisierung aääer pystemkomponenten können nacÜ einem mrogrammupdate erforderäicÜ seinK aiese hosten geÜören zu den 
äaufenden BetrieÄskosten einer basJAnäage und sind  nicÜt im mrogrammpfäegeJ und pupportentgeät entÜaätenK aie mit dem mrogramm geäieferten aatenÄestände werden im oaÜmen der turnusmäßigen 
mrogrammpfäegeäieferungen und üÄer das onäine rpdate aktuaäisiertK  bine dewäÜr für die oicÜtigkeit der mitgeäieferten aatenÄestände wird nicÜt üÄernommenI es ÄesteÜt aucÜ keine picÜerÜeitI dass die 
aaten nicÜt nacÜ der jeweiäs äetzten mrogrammpfäegeäieferung ÄzwK lnäineJAktuaäisierung durcÜ tatsäcÜäicÜe oder recÜtäicÜe seränderungen unricÜtig geworden sindK  

Hotline-SupportW aer id verpfäicÜtet sicÜI den binsatz der äizenzierten oA jfColL aictaket poftware durcÜ eine eotäine zu supportenK aer eotäineJpupport umfasst die Beantwortung von cragen zur 
Bedienung sowie zu AnwendungsproÄäemen und poftwareJptörungenK aie Anfragen können teäefoniscÜI scÜriftäicÜI per cax und bJjaiä gesteäät sowie aucÜ in einer dieser cormen Äeantwortet werdenK 
kicÜt supportet werden cragenI die auf dem ceÜäen von tissen oder mangeändem serständnis von wusammenÜängen ÄeruÜenI das typiscÜerweise Äei pcÜuäungen vermitteät wirdK ponstige poftwareI 
insÄesondere BetrieÄssystemeI werden supportetI soweit es sicÜ um cragenJ oder mroÄäeme ÜandeätI die spezifiscÜ im wusammenÜang mit dem binsatz der äizenzierten poftware auftretenK kicÜt supportet 
werden pystemJmroÄäemeI die aucÜ oÜne den AÄäauf von oA jfCol hanzäeisoftwareL aictaket auftretenK aer eotäineJpupport wird werktags zur üÄäicÜen Bürozeit geäeistetI mindestens von V Äis NT rÜrK 
wusätzäicÜ wird außerÜaäÄ der Anrufzeiten ein OQ ptunden qeäefonsupport für softwaretecÜniscÜe BetrieÄsstörungen durcÜ den id zur serfügung gesteäätK aer pupport wird durcÜ die raJmicro pupportJ
Center geäeistetK aie eigenen qeäekommunikationskosten für pupportJAnfragen trägt in jedem caääI oÜne oücksicÜt auf die rrsacÜe des mroÄäemsI der ikK sorJlrt ieistungen sind nicÜt in der cuääJperviceJ
bntgeätJmauscÜaäe entÜaätenK aiese sind zu ortsüÄäicÜen mreisen kostenpfäicÜtigI gäeicÜ weäcÜen drund die Anforderung von sorJlrtJpupportäeistungen ÜatK  
aas Programmpflegeentgelt ist monatäicÜ im soraus per binzugsermäcÜtigung zu entricÜtenK aie waÜäung per binzugsermäcÜtigung und die damit verÄundene voääautomatiscÜe cinanzÄucÜJ
ÜaätungsaÄwickäung Äei dem id ist tragende mreiskaäkuäationsgrundäage und damit unaÄdingÄarK tird in Äesonders geäagerten AusnaÜmefäääen einem sertragsaÄscÜäuss oÜne brteiäung einer 
binzugsermäcÜtigung zugestimmtI die binzugsermäcÜtigung widerrufen oder der binzug wiederÜoät rückÄeäastetI so ist der gesamte gaÜresÄetrag im soraus fäääigK kicÜt recÜtzeitig entricÜtete 
jietäizenzentgeäte sind mit NM B serzugszinsen zu verzinsenK 
Entgeltanpassungen: aer id ist ÄerecÜtigtI in einem vereinfacÜten serfaÜren einÜeitäicÜ für vergäeicÜÄare iizenzverträge J und nicÜt üÄer das bntgeät ÜinausI das für keukunden üÄäicÜerweise erÜoÄen 
wird J durcÜ einseitige brÜöÜungserkäärung die cuääJperviceJbntgeätJmauscÜaäe zum MNK eines jeden gaÜres  nacÜ Äiääigem  brmessen unter BerücksicÜtigung insÄesondere der aäägemeinen mreissteigerung 
und der bntwickäung des aktueääen jarktpreises für die raJmicro  poftware anzupassenK tiderspricÜt der ik der Anpassung des bntgeäts Äinnen N jonat nacÜ brÜaät der brÜöÜungserkäärungI so tritt die 
brÜöÜung nicÜt einK fnnerÜaäÄ der jindestvertragsäaufzeit ist eine bntgeäterÜöÜung ausgescÜäossenK  aie Anpassung erfoägt früÜestens aÄ dem Q haäenderjaÜrI das auf den AÄscÜäuss dieses 
iizenzvertrages foägtK 
Kündigung: aer mrogrammpfäegeJ und pupportvertrag ist für Äeide peiten mit einer crist von P jonaten zum gaÜresende kündÄarI erstmaäs zum bnde des PK haäenderjaÜresI das auf den AÄscÜäuss 
dieses iizenzvertrages foägtK bine qeiäkündigung von einzeänen ArÄeitspäätzen oder joduäen ist ausgescÜäossenK 
ZahlungsverzugW  tird der binzug für eine jonatsrate rückÄeäastetI so wird die oate zusammen mit der näcÜsten jonatsrate im näcÜsten jonat zuzügäicÜ einer BearÄeitungsgeÄüÜr EinkäK 
oückäastspesenF in eöÜe von NMIMM € eingezogenK pcÜeitert aucÜ dieser binzugI macÜt der id von seinem wurückÄeÜaätungsrecÜt deÄraucÜ und teiät dies dem ik  mitK 
 

§ 4 Urheberrecht 
oA jfCol L aictaket poftware ist urÜeÄerrecÜtäicÜ gescÜütztK aie poftware darf nur maximaä in der äizenzierten ArÄeitspäatzanzaÜä gäeicÜzeitig genutzt werden Ecurrent user iizenzFK 
 

§ 5 Gewährleistung 
aie dewäÜräeistungsansprücÜe des ik´s sind zunäcÜst auf unverzügäicÜe kacÜÄesserung von mrogrammen ÄescÜränktK poääte die kacÜÄesserung zweimaä innerÜaäÄ angemessener cristen feÜäscÜäagen 
oder verweigert werdenI Üat der ik das oecÜtI die eeraÄsetzung der sergütung oder J nacÜ seiner taÜä J die oückaÄwickäung des sertrages zu veräangenK aie dewäÜräeistungsfrist Äeträgt ein gaÜr aÄ 
ÜÄeräassungK Aufgrund der sieäzaÜä von in der mraxis auftretenden aatenJ und Bedienungskonsteääationen sowie BedienungsfeÜäern kann die vöääige jangeäfreiÜeit der mrogramme nicÜt zugesicÜert sowie 
ein aatenveräust nicÜt ausgescÜäossen werdenK aer ik muss daÜer dafür porge tragenI dass durcÜ voääständige aatensicÜerungI die regeämäßigI mindestens tägäicÜ vorgenommen wird und durcÜ 
serwaÜrung von BucÜungsunteräagen eine einfacÜe oekonstruktion etwa veräoren gegangener aaten mögäicÜ istK bs wird empfoÜäenI cristen zusätzäicÜ im ÜerkömmäicÜen haäender zu notierenI jede bas 
Anäage Üat ein tecÜniscÜes ceÜäerrisiko nacÜ dem ptand der qecÜnikK mrogrammmängeä müssen scÜriftäicÜ mitgeteiät und so konkret ÄescÜrieÄen werdenI dass der feÜäerÜafte mrogrammaÄäauf 
reproduziert werden kannK dewäÜräeistungsansprücÜe und AnsprücÜe auf pupport setzen eine ordnungsgemäße und spezifiscÜ auf oA jfColL aictaket Äezogene mrogramminstaääation und 
pystemanpassung durcÜ einen autorisierten oA jfCol J sertrieÄspartner vorausK  
 

§ 6 Handbücher und Schulung 
fm iieferumfang sind die raJmicro AnwenderÜandÄücÜer zum peäÄstausdruck entÜaätenK aiese können darüÄer Üinaus in der jeweiäs aktueääen cassung üÄer die raJmicro serwaätung 
Everwaätung@jurasoftKdeF aäs aruckausgaÄe erworÄen werdenK  drundsätzäicÜ wird darauf ÜingewiesenI dass basJÄrancÜenüÄäicÜ zur fnÄetrieÄnaÜme eines kompäexen Anwendungsprogramms wie  
raJmicro pcÜuäungen durcÜzufüÜren und gesondert zu entgeäten sindK aie raJmicroJeandÄücÜer sind nur aäs kacÜscÜäagewerkeI nicÜt aÄer zu pcÜuäungszwecken geeignetK AucÜ der qeäefonsupport kann 
keine cragen käärenI die üÄäicÜerweise im oaÜmen von pcÜuäungen ÄeÜandeät werdenK 
 

§ 7 Systemumgebung 
raJmicro Üat derzeit foägende pystemvoraussetzungenW  
ArbeitsplätzeW jicrosoft tindows um Epm PFI tindows sista oder  tindows T Eeome sersionen nur in der binzeäpäatzanwendung zuäässigI ptarter sersionen werden nicÜt unterstütztFX jicrosoft lffice 
OMMT ptandard und ÜöÜer Elffice OMNM „Cäick to oun“ und „ptarter“ werden nicÜt unterstütztF oder fBj iotus kotes SKR und ÜöÜerI jicrosoft fnternet bxpäorer aÄ sersion TI BiädscÜirmaufäösung mindestens 
NOUMGTOM mixeä mit mindestens NSJBit carÄquaäitätI mindestens O dB oAj ArÄeitsspeicÜerK jicrosoft Kkbq cramework sersion PKRK 
NetzwerkserverW jp tindows OMMU perverI jp tindows OMMU qerminaäserver aucÜ mit Citrix jetaframe AufsatzI oder spätere sersionenK SQL Äasierte joduäe erfordern jpJpni perver 
DictaNetW mrozessorW jindestens NIR dezI ArÄeitsspeicÜerW jindestens N dB oAjI BetrieÄssysteme Enur PO BitFW tindows T mrofessionaä oder ÜöÜerI tindows sista EaÄ pmNF Business bdition oder 
ÜöÜerI tindows um EaÄ pmPFI rnterstützte ppracÜerkennungssoftwareW aragon für aictaket aÄ sersion NMKNI ketzwerkserverJBetrieÄssystemeW tindows OMMU perverI tindows OMMP perver EaÄ pmNFI 
tindows OMMM perver EaÄ pmQFI qCmLfmJketzwerkprotokoääI aiktatÜardwareW aictaket unterstützt die deräte der füÜrenden eersteääerK keue deräte werden im oaÜmen der fortäaufenden mrogrammpfäege 
eingeÄundenK aie unterstützten deräte von arittanÄietern können aÄweicÜende pystemvoraussetzungen ÜaÄen 
ra e Online DiensteW wur kutzung der in raJmicro T integrierten lnäine cunktionaäitäten ist eine  J kostenäose – oegistrierung Äei der ra e komm Ad ÄzwK eine hundenÄezieÜung zu dieser deseääscÜaft zu 
den dort geätenden Aäägemeinen descÜäftsÄezieÜungen zusätzäicÜ erforderäicÜK poäcÜe onäine cunktionaäitätenI wie zKBK AdressauskünfteI können aucÜ zusätzäicÜ kostenpfäicÜtig seinK 
 

aa raJmicroL aictaket im oaÜmen der mrogrammpfäege stets auf dem neuesten Stand der Softwaretechnik geÜaäten wirdI müssen aucÜ die BetrieÄssysteme und die mit raJmicroL aictaket verÄundenen 
mrogrammeI wie insÄesondere jicrosoft lffice  durcÜ den ik auf dem neuesten ptand der qecÜnik geÜaäten werdenK aazu geÜört das ÜÄertragen der vom BetrieÄssystemJeersteääer zur 
ceÜäerÄeseitigung und Aktuaäisierung ÜerausgegeÄenen pervicepacks sowie das rpdate auf vom BetrieÄssystemJeersteääer ÜerausgeÄracÜte kacÜfoägeversionenK aie kutzungsäizenz der raJmicroL 
aictaket poftware erstreckt sicÜ auf die aktueääe cassung des tindows BetrieÄssystems entsprecÜend der oÄigen AufzäÜäung der pystemvoraussetzungenK aiese kutzungsäizenz erweitert sicÜ Äei 
ÄesteÜendem mrogrammpfäegevertrag  Äis Üin zur kutzungsäizenz auf die jeweiäs neueste tindows sersion in der jeweiäs neuesten pervice mack cassungI die wäÜrend des BesteÜens des 
mrogrammpfäegevertrages erscÜienen istK Aäs brscÜienen giät eine tindowsJ sersionI wenn sie marktgängig istI insÄesondere in der bndfassung EnicÜt Betaversion oKäKF downäoadÄar istK kacÜ Beendigung 
des mrogrammpfäegevertrages ÄesteÜt keine serpfäicÜtung des idI die raJmicroL aictaket poftware an die bntwickäungen der BetrieÄssysteme anzupassenK 

 

§ 8 Haftung 
aer id scÜäießt seine eaftung für äeicÜt faÜräässige mfäicÜtveräetzungen ausI sofern diese keine vertragswesentäicÜen mfäicÜtenI pcÜäden aus der seräetzung des ieÄensI des hörpers oder der desundÜeit 
oder darantien Äetreffen oder AnsprücÜe nacÜ dem mroduktÜaftungsgesetz ÄerüÜrt sindK däeicÜes giät für mfäicÜtveräetzungen der brfüääungsgeÜiäfen und gesetzäicÜen sertreter des id‘sK pofern der id 
faÜräässig eine vertragswesentäicÜe mfäicÜt veräetztI ist seine brsatzpfäicÜt auf den vertragstypiscÜenI vorÜerseÜÄaren pcÜaden ÄegrenztK aer id Üaften nicÜt für pcÜädenI die durcÜ eine ptörung des 
BetrieÄsI insÄesondere infoäge von ÜöÜerer dewaät EzKBK von BrandJ und katurereignissenF sowie infoäge von sonstigenI von iÜm nicÜt zu vertretenden sorkommnissen EzKBK ptreikI AussperrungI 
serkeÜrsstörungF verursacÜt worden sindK aie eaftung für aatenveräust wird auf den typiscÜen tiederÜersteääungsaufwand ÄescÜränktI der Äei einer tägäicÜen sowie gefaÜrentsprecÜenden Anfertigung 
von picÜerungskopien eingetreten wäreK cür aääe AnsprücÜe gegen den id auf pcÜadensersatz oder brsatz vergeÄäicÜer Aufwendungen Äei vertragäicÜer und außervertragäicÜer eaftung giät –außer in 
cäääen des sorsatzes oder Äei mersonenscÜäden – eine serjäÜrungsfrist von einem gaÜrK aie aÄweicÜend geregeäte serjäÜrungsfrist für AnsprücÜe wegen pacÜJ und oecÜtsmängeän E§ RF ÄäeiÄt von den 
oegeäungen dieses AÄsatzes unÄerüÜrtK 
 

§ 9 Datenschutz 
aer ik ist damit einverstandenI dass der id und seine verÄundenen rnterneÜmen seine hontaktinformationenI einscÜäießäicÜ kamenI qeäefonJ und qeäefaxnummern sowie bJjaiä Adressen speicÜern 
und nutzen dürfenK poäcÜe fnformationen können im oaÜmen der ÄesteÜenden descÜäftsÄezieÜung verarÄeitet und genutzt werden und an puÄunterneÜmerI sertrieÄspartner der id sowie 
BevoäämäcÜtigte des id und seiner verÄundenen rnterneÜmen zum wwecke der gemeinscÜaftäicÜen descÜäftsaktivitätenI weitergegeÄen werdenK 
 

§ 10 Sonstige Vereinbarungen 
cür aääe descÜäfte geäten ausscÜäießäicÜ die descÜäftsÄedingungen des id‘sK jündäicÜe AÄreden sowie aÄweicÜende Bedingungen des ik Äedürfen zu iÜrer tirksamkeit der pcÜriftformK jündäicÜe 
AÄreden außerÜaäÄ dieses sertrages sind nicÜt getroffen wordenK Bedingungen des ik verpfäicÜten den id nicÜtK fst der sertragspartner haufmannI juristiscÜe merson des öffentäicÜen oecÜts oder 
öffentäicÜJrecÜtäicÜes pondervermögenI so ist der descÜäftssitz des id‘s dericÜtsstandK pofern sicÜ aus der AuftragsÄestätigung nicÜts anderes ergiÄtI ist dieser descÜäftssitz zudem brfüääungsortK 
däeicÜes giät für sertragspartner oÜne aäägemeinen dericÜtsstand im fnäandK Auf die descÜäftsÄezieÜung findet vorÄeÜaätäicÜ der in Artikeä OV des binfüÜrungsgesetzes zum BürgeräicÜen desetzÄucÜ 
EbdBdBF geregeäten AusnaÜmen deutscÜes oecÜt AnwendungK poääten einzeäne Bestimmungen unwirksam sein oder werdenI so ÄerüÜrt dies nicÜt die tirksamkeit der üÄrigen BestimmungenK aie 
unwirksamen Bestimmungen sind durcÜ wirksame Bestimmungen zu ersetzenI die dem verfoägten wirtscÜaftäicÜen wweck am näcÜsten kommenK aer id O ÄzwK sermittäer des id Üat keine 
sertretungsmacÜtI diesen cormuäarvertrag zu ändern oder die sertragsannaÜme zu erkäärenK aie sertragsannaÜme wird durcÜ den id geprüft und durcÜ binzug der mauscÜaäe ÄzwK scÜriftäicÜe brkäärung 
des id angenommenK aieser sertrag ersetzt aääe etwaigen früÜeren iizenzJ und mrogrammpfäegevereinÄarungenK aie kutzung der raJmicro hanzäeisoftware setzt die oegistrierung Äei der ra e poftware 
dmÄe EeÜemaäs oAJoC dmÄeF vorausK caääs der ik nocÜ nicÜt dort registriert istI wird der id mit der aurcÜfüÜrung der oegistrierung ÄeauftragtK 
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